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Geschätzte Bevölkerung unserer Gemeinde Tragöß-St.Katharein, liebe Feuerwehr-
frauen und Feuerwehrmänner der „Freiwilligen Feuerwehr St. Katharein/Laming“.

Eine Feuerwehr muss sich mit ständig ändernden Aufgabenstellungen 
befassen und auch in schwierigen Zeiten (Pandemie) immer einsatzbereit 
sein. Diese Einsätze sind nicht planbar, der Ruf zur Feuerwehr fi ndet 
zu jeder Tages- und Nachtzeit sta� . Leider haben wir es auch mit sich 
ständig veränderten Gefahrensitua� onen zu tun, wo rasches Handeln 
unter o�  gefährlichen Problemsitua� onen gefordert ist. Das Spektrum wo 
Hilfestellung verlangt wird ist sehr breit. Es handelt sich längst nicht mehr 
darum ein Feuer zu löschen, es sind Verletzte schnellstens zu bergen, es 
sind Menschen aus Notsitua� onen zu re� en und vor nahenden Gefahren zu 
schützen. Um all diese Einsätze unaufgeregt, zielgerichtet und kompetent 
umzusetzen bedarf es sehr viel an Ausbildung und Übung. Hier bedanke ich 
mich bei unseren Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmännern sehr herzlich 
für die ständige Aus – und Weiterbildung, welche noch dazu in der Freizeit 

passiert. Es gebührt unserer Einsatzorganisa� on auch höchster Respekt dafür, dass es gelungen ist, trotz 
pandemiebedingter Widrigkeiten immer einsatzbereit und auch einsatzfähig zu bleiben. Diese Umstände 
machten es natürlich unserer Feuerwehr auch unmöglich Veranstaltungen und Bewerbe und auch die 
Florianisammlung durchzuführen. Diese Gegebenheit wirkt sich natürlich sehr nega� v auf der Einnahmeseite 
aus. Wir als Gemeinde bemühen uns sehr hier unterstützend zu helfen, leider ist es uns aber nicht möglich 
diese Ertragsausfälle zur Gänze abzudecken.

Ich bin sehr stolz auf unsere Feuerwehr, sie gibt uns als Gemeindebewohner doch ein großes Maß an 
Sicherheit. Bi� e bleibt gesund und kehrt von allen Einsätzen wohlbehalten zurück.

Für uns alle wünsche ich wie immer ein unfallfreies Jahr, verbunden mit der Bi� e, dass wir von Schadereignissen 
verschont bleiben.

Herzlichen Dank, Gut Heil!
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Liebe Bevölkerung von Tragöß – St. Katharein, liebe Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden.

Die Hoff nung auf eine baldige Rückkehr zur Normalität hat sich leider nicht 
erfüllt. Seit zwei Jahren haben wir die Herausforderung der Covid – Pandemie 
angenommen und mit großer Vorsicht und Disziplin in unseren Tä� gkeiten, ist 
es uns gelungen, einen gleichzei� gen Ausfall mehrerer Mitglieder zu verhindern 
und somit die Einsatzbereitscha�  immer aufrecht zu halten. Es ist verständlich, 
dass uns alle die Corona Situa� on belastet. Unser Feuerwehrleben hat sich 
auf Einsätze und systemrelevante Arbeiten reduziert. Wir werden auch weiter 
die Herausforderung annehmen, getragen von unseren Werten, „Respekt, 
Wertschätzung, Zusammenhalt und Kameradscha� “.

Als Einsatzorganisa� on haben wir die Aufgabe, Hilfe zu leisten und für 
Sicherheit zu sorgen. Wir nehmen unsere Verantwortung war und lassen 
niemanden im S� ch.

Bedanken möchte ich mich bei unseren Feuerwehrkameradinnen- und Kameraden, die an diesen Werten 
festhalten und im vergangenen Jahr sehr viel geleistet haben. Wir alle hoff en auf Normalität, damit wir 
Veranstaltungen wieder durchführen können und die Kameradscha�  gepfl egt wird.

Ein großer Dank gilt Ihnen, liebe Gemeindebürgerinnen- und Bürger für die großzügigen Spenden. Ebenso 
möchte ich mich bei unserem Bürgermeister Hubert Zinner sowie dem Gemeinderat und den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern für die Hilfe und Unterstützung danken.

Ein herzlicher Dank gilt auch unseren Familien für ihr Verständnis, damit wir unseren gesetzlichen Au� rag als 
Einsatzorganisa� on nachkommen können.

Gut Heil!

• Baumeister
• Brand- und Wasser-

schadensanierung 
• Leckortung
• Entfeuchtung
• Abwicklung

mit den Versicherungen
• Alles aus einer Hand 
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Ein Leben für die Feuerwehr – 70 Jahre Mitgliedscha�  in unserer Wehr

EHBM Hubert Schlager wurde am 09. September 
1951 Mitglied in unserer Feuerwehr. Bald 
nach seinem Eintri�  absolvierte er in der 
Feuerwehrschule den Gruppenkommandanten-
Lehrgang und wurde zum Löschmeister und 
später als Zugskommandant zum Brandmeister 
ernannt. Von 1982-1984 war er Kommandant-
Stellvertreter unserer Wehr.

Hubert Schlager besuchte 1959 in der 
Feuerwehrschule die Lehrgänge zum Gerätewart 
und Gerätemeister und kümmerte sich von nun 
an sehr gewissenha�  um die Gerätscha� en der Feuerwehr und um das Feuerwehrhaus. Diese Tä� gkeit legte 
er mit der Eröff nung des neuen Rüsthauses im Jahre 1986 zurück.

Nach dem Austri�  aus dem ak� ven Feuerwehrdienst wurde ihm der Dienstgrad Ehrenhauptbrandmeister 
verliehen.

Unser Bertl war und ist mit viel Herz und Wissen jahrzehntelang für unsere Wehr im Einsatz und bildete 
bei den Übungen die jungen Kameraden aus. Sein Idealismus und die gelebte Kameradscha�  sind uns allen 
Vorbild.

Für all seine Leistungen wurden ihm vom Landesfeuerwehrverband Steiermark die Verdienstzeichen in 
Bronze und Silber überreicht.

Weiters wurde Bertl für den Einsatz bei Unwe� erkatastrophen die Steirische Hochwassermedaile in Bronze 
und die Medaillen für 25, 40, 50 und 60 Jahre verdienstvoller Tä� gkeit vom Land Steiermark ausgezeichnet. 
Im September 2021 dur� e Bertl von unserem Kommandanten ABI Klaus Sommerauer die Medaille „Dank 
und Anerkennung für 70 Jahre Feuerwehrmitgliedscha� “ entgegennehmen. 

Lieber Bertl, danke für deine Leistungen in der Feuerwehr, für deine Kameradscha�  und Freundscha� !

TEAM ASSIGAL

www.team-assigal.at
8605 Kapfenberg  |  Mariazellerstrasse 1a  |  03862 - 21045

A R C H I T E K T U R  Z T  G M B H

PLANUNG UND AUSSCHREIBUNG

ÖRTLICHE BAUAUFSICHT

BAUSTELLENKOORDINATION

PROJEKTENTWICKLUNG
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Feuerwehrau� au: Ein Löschwassertank mit 3000 Liter und eine eingebaute Pumpe mit einer Leistung 
   von 2000 l/min bei 10 bar
   
   Eine elektrische Seilwinde mit 50 kN

   Ein Lichtmast mit LED Flutern

   Eine Verkehrswarneinrichtung

   Eine Straßenreinigungsanlage

Die feuerwehrtechnische Beladung aus unserem Tanklöschfahrzeug wird in das neue HLF 2 übernommen.

Der geplante Liefertermin ist Anfang September 2022.

Fahrgestell:  MAN TGM 16.320 

Das Fahrzeug hat ein höchstzulässiges Gesamtgewicht von 
16 Tonnen und eine Leistung von 320 PS. Allradantrieb 
und Diff erenzialsperren sowie ein automa� siertes 12 
Ganggetriebe gehören ebenfalls zum Aussta� ungsumfang.

Mannscha� :  9 Personen

Ankauf eines neues Hilfeleistungsfahrzeuges - HLF 2

Nach einer mehr als zweijährigen Vorbereitungszeit konnten wir im 
Frühling 2021 die gesetzlich vorgesehene, europaweite Ausschreibung 
für den Ankauf unseres neuen Feuerwehrfahrzeuges durchführen.
Eine Bewerterkommission beurteilte die Angebote nach dem 
Bestbieterprinzip.
Bei der Auslobung des technisch und wirtscha� lich güns� gsten 
Gebotes konnten wir eine Entscheidung für den Zuschlag treff en und 
die Bestellung auslösen.
Das Ergebnis im Überblick:

Fahrzeugau� au:  Firma Rosenbauer

Rosenbauer ist eine österreichische Firma. Der Au� au wird im 
Stammwerk in Linz hergestellt.
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Heißausbildung in Lebring

Am 18. September 2021 absolvierten HLM Andreas 
Haberl, HLM d.F. Marcus Theiler, LM Manuel 
Krautgartner und LM Daniel Stog die Heißausbildung 
in der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in Lebring. 
Bei der Heißausbildung wird der rich� ge Umgang 
mit dem Hohlstrahlrohr und die Menschenre� ung in 
einem gasbefeuertem Brandcontainer geübt. Neben 
der Übung im Container wird auch der Funkverkehr 
zwischen dem Gruppenkommandanten und dem 
Atemschutztrupp trainiert. Für die Atemschutztrupps 
ist diese Ausbildung besonders wich� g, da unter 
realen Bedingungen erst ersichtlich wird, wie 
sich die Rauchentwicklung und die Hitze auf den 
Einsatz und die physische Leistungsfähigkeit der 
Atemschutzgeräteträger auswirken. Bei der Übung 
wurde von den Ausbildern genau beobachtet, wie 
unser Trupp die Flammen mit dem Hohlstrahlrohr 
einfi ng und löschte, sowie mit welcher Sorgfalt die zu 
re� ende Person (in diesem Fall eine ca. 70 kg schwere 
Puppe) nach draußen gebracht wurde. Unser Trupp 
konnte die Ausbildung erfolgreich abschließen 
und nach einer kleinen Stärkung in einer örtlichen 
Buschenschank ging es zurück nach St. Katharein.

www.eta.co.at

Fa. Friesnig - Ihr authorisierter Servicepartner von ETA
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Perfekti on aus Leidenschaft .

Tel.: 03862/23 0 98 
Mobil: 0664/114 59 38
E-Mail: gwh@friesnig.at
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Leistungsbilanz 2021

Im Jahr 2021 ist unsere Gemeinde von größeren Einsätzen und 
Katastrophen verschont geblieben, dennoch wurden hohe 
Anforderungen an uns gestellt. Der Einsatz von unseren freiwilligen 
Mitgliedern, dort wo tatkrä� iges Helfen gebraucht wird, ist 
unverzichtbar. 
Unsere Feuerwehr wurde zu 4 Brandeinsätzen und 52 technischen 
Einsätzen alarmiert und leistete 565 Einsatzstunden. Trotz der strengen 
Covid Aufl agen wurden 26 Übungen, teils in Kleingruppen, teils als 
Gesamtübung durchgeführt und 552 Übungsstunden absolviert.
Insgesamt wurden bei zirka 700 Tä� gkeiten 4500 Stunden geleistet. 

Einsätze

4 Brandeinsätze

2 Verkehrsunfälle mit Menschenre� ung

5 Verkehrsunfälle

17 technische Hilfeleistungen 

28 Insektenbekämpfungen

Dafür gilt unseren Kameradinnen und Kameraden allergrößter Dank für ihr ehrenamtliches Engagement.
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Interview mit Patrick

Um einen Einblick zugeben, wie es ist, der Feuerwehr 
beizutreten, haben wir eines unserer neuesten 
Mitglieder interviewt. Das gesamte Interview fi nden 
Sie auf unserer Homepage.

Wer bist du? Was machst du berufl ich?

Mein Name ist Patrick Pichler. Ich bin 28 Jahre 
alt, wurde hier geboren und bin hier noch immer 
wohnha� . Ich arbeite momentan als Produktmanager 
bei der Firma Knapp und bin seit ca. 2 Jahren bei der 
Feuerwehr.

Warum bist du unserer Feuerwehr beigetreten?

Ich bin der Feuerwehr beigetreten, weil ich die Kameradscha�  schätze und auch in der Gemeinde etwas 
beitragen will, zum Einen bei Veranstaltungen und vor allem auch bei der Sicherheit bzw. möchte ich anderen 
Personen Hilfe leisten.

Wie stellte sich die Anfangszeit für dich dar? Was waren deine anfänglichen Erfahrungen, deine ersten Kurse 
bzw. welche Kurse musstest du absolvieren?

Die Anfangszeit war etwas turbulent. Ich habe quasi zeitgleich mit der Corona-Pandemie bei der Feuerwehr 
begonnen. Es war am Anfang nicht einfach, Kurse zu besuchen. Der erste Kurs war die Grundausbildung, 
welche auch absolviert werden muss, um bei Einsätzen dabei sein zu können. Bei der Grundausbildung geht 
es darum, die grundlegenden Werte der Feuerwehr kennenzulernen, ihre Organisa� onsstruktur und vor 
allem die grundlegenden technischen Kenntnisse zu erwerben um für den Einsatz gerüstet zu sein.

Wie stellt sich die Feuerwehr jetzt für dich dar?

Ich bin sehr gut aufgenommen worden. Ich denke, ich bin durch die Grundausbildung, durch Übungen und 
weitere Kurse und Lehrgänge mi� lerweile so weit, bei Einsätzen tatkrä� ig unterstützen zu können. Was mir 
jetzt besonders gefällt, ist einfach der kameradscha� liche Zusammenhalt in der Feuerwehr.
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Wie es Patrick bereits sagt, bietet die Feuerwehr für viele 
Menschen ein interessantes Aufgabenspektrum und vor 
allem ein ak� ves Vereinsleben. Es gibt nicht „nur“ den 
Einsatz. Auch im Hintergrund gibt es viele spannende 
Tä� gkeiten, um die Feuerwehr zu unterstützen. 

Hast Du Interesse oder möchtest Du mehr Informa� onen, dann melde dich bei 
Klaus Sommerauer Tel. Nr. 0664 1444631 

Oder komm zu einem unserer Schnupper- und Informa� onstage am 25. April oder 02. Mai um 
18 Uhr zur Feuerwehr. Natürlich kannst du uns auch einfach so bei einer unserer Montagsübungen besuchen.

Was schätzt du besonders an der Feuerwehr und was ist nicht so dein Fall?

Wie gesagt, besonders gefällt mir der kameradscha� liche Zusammenhalt. Nicht so mein Fall sind manche 
gesetzlichen Grundlagen und Richtlinien, an welche sich die Feuerwehr halten muss. Natürlich haben diese 
alle ihre Begründung, aber auf der andern Seite schränken sie manchmal doch etwas ein.

Hat sich an deiner Einstellung bzw. deiner Sicht auf die Welt etwas geändert, seit du bei der Feuerwehr bist?

Die Grundeinstellung hat sich natürlich nicht geändert, aber man betrachtet manche Dinge heute etwas 
anders. Wenn die Sirene heult, hat man sich früher nicht viel gedacht dabei, heute will man sofort helfen. Auch 
mein Blick auf die Feuerwehrfrauen und -Männer hat sich verändert. Heute weiß ich, welchen körperlichen 
und psychischen Belastungen sie teilweise ausgesetzt sind, bzw. dass sie manchmal auch ihr eigenes Leben 
einsetzen.

Würdest du die Mitgliedscha�  in der Feuerwehr weiterempfehlen und wenn ja, für wen ist die Feuerwehr 
was?

Natürlich kann ich die Feuerwehrmitgliedscha�  nur weiter empfehlen, aufgrund des kameradscha� lichen 
Zusammenhalts, wenn man sich in die Gemeinde einbringen will oder wenn man an Technik interessiert ist. 
Sollte der Einsatz nichts für einen sein, gibt es auch andere Betä� gungsfelder in der Feuerwehr, in denen man 
sich einbringen und Teil der Kameradscha�  sein kann.

Hast du vielleicht abschließend Tipps für Interessenten?

Am besten einfach ein Mitglied ansprechen. Man kann sich auch einfach einmal eine Übung anschauen und 
quasi hineinschnuppern.

Patrick, danke für deine Ausführungen.
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Zubau bei Rüsthaus
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Wir möchten uns für die großzügige Unterstützung bei folgenden Firmen bedanken:

Ganz besonders möchten wir uns für die ehrenamtliche- und kameradscha� liche Unterstützung bei Johannes 
Illmayer und Heinz Emmerstorfer bedanken.
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Erfolgreiche Kommandantenprüfung

Nach dem Besuch des Kommandantenlehrgangs in der 
Feuerwehrschule in Lebring und längerer Vorbereitungszeit, 
stellte sich HLM d.F. Marcus Theiler der Kommandantenprüfung. 
Marcus konnte die schri� liche und mündliche Prüfung mit 
ausgezeichnetem Erfolg abschließen.

Wir gratulieren zu dieser besonderen Leistung!

Hohe Auszeichnungen für ABI Klaus Sommerauer

Unser ABI Klaus Sommerauer wurde beim Bereichsfeuerwehrtag 
am 09. Juli 2021 in Oberaich für seine langjährige verdienstvolle 
Tä� gkeit im Bereichsfeuerwehrverband Bruck mit dem großen 
silbernen Verdienstzeichen des LFV STMK und dem Verdienstkreuz 
in Gold des BFV BM ausgezeichnet. Klaus ist unter anderem 
als Bereichsfunkbeau� ragter und als Bewerbsleiter beim 
Funkleistungsabzeichen tä� g, sowie Mitglied des gesetzlichen 
Ausschusses unseres Bereichsfeuerwehrverbandes.

Die Kameraden gratulieren herzlich zu den Auszeichnungen!
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Ein wich� ger Teil in der Ausbildung der Feuerwehren ist die Vorbereitung und Teilnahme an Leistungsprüfungen 
und Leistungsabzeichen. In unserer Wehr hat die Teilnahme an diesen Veranstaltungen seit vielen Jahren 
einen hohen Stellenwert. Einige unserer Mitglieder sind bei Bereichs- und Landesbewerben als Bewerter 
tä� g und dadurch immer am aktuellsten Stand in den jeweiligen Fachgebieten. Ihre Bewertertä� gkeit kommt 
somit unserer Feuerwehr auch bei Übungen und Einsätzen zugute. 

Bewerter Feuerwehrleistungsabzeichen: OBI Michael Sommerauer, LM Daniel Pichler

Bewerter Funkleistungsabzeichen: ABI Klaus Sommerauer, OBM Mar� n Sommerauer,
HLM d.F. Marcus Theiler, HLM Andreas Haberl, LM Daniel Pichler

Bewerter Atemschutzleistungsprüfung: OBI Michael Sommerauer

Bewerter Feuerwehrjugend (Wissenstestspiel, Wissenstest und Feuerwehrjugendleistungsabzeichen):
LM d.F. Marc Winkler 

Bewertertäti gkeiten
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Feuerwehrjugend

Auf viele gewohnte Abläufe wie Übungen, sportliche und gesellige Ak� vitäten mussten wir im Jahr 2021 mit 
unserer Feuerwehrjugend verzichten. 

Dennoch konnten wir nach den Lockerungen in den Sommermonaten, Übungen für den Jugendleistungsbewerb, 
den anschließenden Wissenstest und das Wissenstestspiel durchführen. So erreichte JFM Logan Becker 
jeweils das Abzeichen in Bronze für das Jugend Bewerbsspiel und das Wissenstestspiel. JFM Armin Kaiser 
und JFM Youri Inja erreichten das silberne Wissenstest-Abzeichen.

Leider musste bei den Jugendveranstaltungen auf feierliche Schlusskundgebungen verzichtet werden.

Wir hoff en, dass wir in diesem Jahr unseren Jugendlichen mehr Ak� vitäten bieten können und dadurch auch 
weitere Mädchen und Burschen für die Feuerwehr gewinnen werden. 
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Übungen unserer Feuerwehr

Auch der Übungsbetrieb in unserer Feuerwehr musste pandemiebedingt eingeschränkt und unter 
Einhaltung der Maßnahmen im Laufe des vergangenen Jahres mehrfach angepasst werden. Dennoch 
konnten wir insgesamt 26 Übungen abhalten. Bei den Übungen wurden gezielt Schwerpunkte gesetzt und 
Übungsszenarien kombiniert, um unseren Kameraden ein möglichst vielfäl� ges Programm zu bieten und 
dadurch die Einsatzbereitscha�  und Rou� ne zu erhalten.



Impressum: Herausgeber: FF St. Katharein, Layout: LM Daniel Stog, Fotos: FF St.Katharein

Termine

25. April 		  Schnupper- und Informationstag

02. Mai 		  Schnupper- und Informationstag

08. Mai 		  Florianisonntag, Messe um 08:30 Uhr

September 		 Fahrzeugweihe HLF 2 (geplant)

Allen Freunden, Gönnern und unterstützenden Mitgliedern möchten wir 
für die Spendenfreudigkeit danken. Ein besonderer Dank gilt auch den 

Sponsoren für die Finanzierung unseres Florianiblattes.


